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Kleiner Feuchtbiotopkomplex am Rande des Wildgeheges "Lachender Hirsch" auf Sumpf- bzw Schlamm sowie auf Sandboden eingebettet in 
extensiv beweidetes Grünland. Im SO findet sich ein Sumpfreitgrasried mit aspektprägenden Flatterbinsen sowie mit zahlreichen 
Nässezeigern in einer feuchten Mulde innerhalb des Wildgeheges, während sich im NW in dem angrenzenden Schafsgehege eine 
Kleinseggen-Feuchtweide mit Schwarzer Segge und lokal auch ein rasiges Großseggenried mit Sumpfsegge entlang eines Grabens 
vorfindet. 
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Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz
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Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung
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Sonstige:

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV, kursiv: Art des Florenschutzkonzepts )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV, kursiv: Art des Florenschutzkonzepts )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV, kursiv: Art des Florenschutzkonzepts )
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Juncus effusus Carex nigra

Agrostis canina Galium palustre Calamagrostis canescens Deschampsia cespitosa
Lemna minor Agrostis stolonifera Carex acutiformis Carex hirta
Lotus pedunculatus Poa palustris Ranunculus repens Tanacetum vulgare
Veronica beccabunga


